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	Bild Vorschau: 
	Text Daktarihaus: Jedes Jahr im Dezember können sich neue Schüler für die Connecting Continents Secondary-School bewerben und der Ansturm ist groß. In diesem Dezember waren es 340 junge Menschen und Mrs. Mwaache, unsere Direktorin mit dem großem Herzen, hat uns um Hilfe gebeten. Wir haben ihr drei neue Klassen â 35 Schüler zugesagt und so werden in der Form I in 2024 105 neue Schüler sein. Damit sind alle Klassenzimmer belegt und wir möchten vermeiden, dass zwei Schüler sich einen Stuhl teilen müssen, was auch schon vor kam. Wir versuchen so vielen wie möglich eine weiterführende Schulausbildung zu geben. Für Mrs. Mwaache ist es trotzdem nicht leicht 235 Anwärtern abzusagen. Die Bewerbungsgespräche laufen momentan und wir warten ab welche Nachrichten wir erhalten. Die Schule ist nicht nur wegen der guten Ergebnisse beliebt, sondern auch weil sich das Lehrerteam um jeden einzelnen Schüler kümmert.  
	Text Reiseberichte: In der Schule haben wir inzwischen ein gutes und zuverlässiges Lehrerteam, das von Mrs. Mwaache geleitet wird. Wir sind froh, dass auch junge Lehrer und Lehrerinnen nachkommen und die Zukunft der Schule sichern. Erfreulich ist, dass in den letzten Jahren zwei junge Lehrerinnen dazu gekommen sind und die Frauenquote auf fünf erhöht haben.Mr. Kassim - der 2. Direktor, der für Gespräche mit öffentlichen Ämtern auf Grund seines Alters den nötigen Respekt bekommt, ist für uns ebenfalls sehr wichtig. Die jungen Lehrer können von der Erfahrung der älteren profitieren und die älteren Lehrer von der frischen Energie der Jüngeren. Dass ehemalige Schüler inzwischen als Lehrer unterrichten oder als Zahnarzt bei uns arbeiten, stärkt den Zusammenhalt des gesamten Teams. Mr. Haji der 3. Direktor, ist bei den Schülern enorm beliebt und er motiviert die Schüler und Schülerinnen oft zu sinnvollen Aktionen. Schöner kann es nicht sein. 
	Text Allgemeines: Liebe Leser, Förderer, Paten und Mitglieder - alle die unseren Verein mit tragen und unterstützen.Während es bei uns viel geschneit hat, hat es in Pemba 31° plus und zur Zeit ein bisschen Regen. Das ist die kleine Regenzeit, die zur Aussaat für die erste Ernte im neuen Jahr genutzt wird. Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und eine schöne Vorweihnachtszeit:1. Endspurt in der Schule2. Der große Ansturm3. Jüngere und ältere Lehrer4. Mitgliederversammlung 20235. BerufsausbildungenWenn Sie den newsletter nicht mehr wünschen, senden Sie uns bitte eine kurze Nachricht.Connecting Continents e.V.Das Bild unten: Das Schild der Schule am Eingangstor
	Text Schulleben: Wir haben 205 Patenschaften und 144 Mitglieder in unserem Verein, die den Schulbetrieb der Connecting Continents Secondary-School in Pemba unterstützen.  In der Schule sind aktuell 36 Schüler in der Form I, 121 in der Form II - auf drei Klassen aufgeteilt, 101 in der Form III - auf zwei Klassen verteilt und in der Abschlussklasse Form IV sind es 54 Schüler. Der November war fordernd - Anfang November schrieben alle Klassen eine nationale Prüfung. Vom 13.-23.11.23 hat die Form IV ihre Abschlussprüfung. Die Ergebnisse stehen noch aus. Sie sind aber in den letzten Jahren so gut ausgefallen das wir davon ausgehen, dass alle Schüler das Examen geschafft haben. Mitte des Jahres hat die Form IV eine Zwischenprüfung geschrieben, damit man sehen konnte wo der Schüler steht und ggf. Nachhilfe leistete. Die Lehrer und ein Ex-Schüler lernen mit den Schülern abends in der Schule, damit jeder gut vorbereitet in die Abschlussprüfung geht. Aus diesem Grund wohnen die meisten Schüler der Form IV in den Internatshäusern nahe der Schule. Daheim haben sie oft keine Möglichkeit zu lernen, weil sie abends einfach keinen Strom für Licht haben und bei Familienarbeiten helfen müssen.Bild unten: Schüler während der Prüfung
	Text Optional: Am 6.12.23 fand um 18:30 Uhr die jährliche Mitgliederversammlung des Vereins statt. Auf Grund des Wetters war es eine kleine Runde.Josef Gold eröffnete mit dem Entstehungsbericht des Vereins 2003. In diesen Jahren ist viel passiert und die Schule und Schüler sind stetig gewachsen. Aktuell sind es 316 Schüler. Er gab Einsicht in den Kassenbericht für 2022. Die Ausgaben beliefen sich aufgrund der Klassenzimmer Erweiterung und der neuen Brunnen auf knapp 197.000€. Die Spendengelder lagen ca. 31.000 € darüber und so ist noch ein Puffer vorhanden. Dann folgte ein Überblick über die Bau-und  Renovierungsmaßnahmen, die wegen des tropischen Klimas immer wieder anfallen.Ute Eggebrett - Beisitzerin Schule,erläuterte die einzelnen Schülerzahlen und Prüfungen die jetzt stattfanden. Danach kam noch der Bericht über ehemaligen Schüler denen eine Berufsausbildung bezahlt wird. Die gesamten Kosten hierfür belaufen sich auf knapp 5.000€ im Jahr. Zum Abschluss wurde noch einmal dargelegt, wie wichtig es ist, benachteiligten Schülern eine Berufsausbildung und damit eine Perspektive in ihrem Heimatland zu ermöglichen. 
	Text Vorschau: Es befinden sich 5 Jungs und 3 Mädchen in einer medizinischen Berufsausbildung. 10 Schüler besuchen die Karume Berufsschule in den Berufen: technischer Ingenieur, Ingenieur für erneuerbare Energien, Elektroniker und IT. Nach der Ausbildung können sie Arbeit finden und sich eine Zukunft mit einer eigenen Familie aufbauen.Ohne Euch liebe Freunde wäre es nicht möglich   die Schüler nach ihrem Abschluss weiterhin zu fördern und unser Dank gilt wie immer an dieser Stelle Eurer großen Mithilfe !  Lucia Gold, mit Anregungen für den Verein und Mimi Blien mit ihrem Dentalbericht schlossen den Abend ab. Wir danken allen die da waren.Wir wünschen Euch eine gesegnete Weihnachtszeit und einen positiven Blick in das neue Jahr 2024.Unser Spendenkonto: Connecting Continents e.V.IBAN DE02 7425 0000 0240 3229 66BIC BYLADEM1SR
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	Text Reiseberichte 2: Beim letzten Besuch wurde Josef Gold von einem Schüler angesprochen, der ihn zu sich nach Hause einlud. Dort angekommen zeigte ihm der Schüler eine Küken-Brutanlage, bei der leider wegen der Stromausfälle des öffentlichen Stromnetzes der Brutvorgang öfter gestört wird. Der Schüler wünscht sich eine  Photovoltaik Anlage - ein teurer Wunsch. Interessant ist allerdings, dass er die Idee hatte.  Foto oben: Die Brutanlage des Schülers
	Text Daktarihaus 2: Die Schüler fühlen sich gut aufgehoben - das ist uns sehr wichtig. Denn wer sich gut fühlt, lernt gerne und tut sich leichter.   Bild oben: Die Schüler der jeweils neuen Form I erhalten vom Verein einen Schulrucksack. Die Jungs in blau, die Mädchen in rot.      
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